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IV. Jahrgang No. 3 Zürich, März 1931
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Manöver-Betrachtungen.
Ueber die in Nr. 2 veröffentlichten Manöver-Betrachtungen

von Hrn. Hpim. Mahler, Kdt. Funker Kp. 1, sind uns eine
erfreuliche Zahl von Antworten eingegangen, aus denen wir im
nachstehenden das Folgende entnehmen;

A. Manöver i. Division.

MANÖVER-LEITUNG. Tg. Chef des 1. A.-K., Oberstlt.
Wittmer, schreibt;

«Mit Ihrer geschätzten Zuschrift übermittelten Sie mir die
Manöverbetrachtungen des Herrn Hptm. Mahler und bitten
mich, Ihnen auch meinerseits meine Erfahrungen und Ansichten

über die Verwendung und Nützlichkeit der Funker in den

letzten Herbstmanövern der 1. Division bekanntzugeben.
Es freut mich, Ihnen hierauf mitteilen zu können, dass ich

mit den Ausführungen des Kdten. der Fu. Kp. 1 einig gehe und
dass nach Ansicht der höheren und mittleren Führer die Kp.
mit Erfolg und zur allgemeinen Befriedigung gearbeitet hat.

Allerdings sind sowohl bei den Stäben wie bei den Funkern
noch Mängel aufgetreten. Ihre Ursache finden wir in der
fehlenden Uebung der Zusammenarbeit. Daher sollten die Funker,
ohne dass ihre Fachausbildung vernachlässigt wird, bei jeder
sich bietenden Gelegenheit herangezogen werden. Ein weiterer

grosser Mangel ist das völlige Fehlen von Berufstelegraphisten
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